
  
 

Lörrach, 28. Januar 2015 

Presseinformation 

„Runder Tisch Asyl“ für eine stärkere Vernetzung 

Stadt und Landkreis holen Akteure an einen Tisch  

Lörrach. Die gute Vernetzung aller haupt- und ehrenamtlichen Akteure 

ist das Ziel des neu ins Leben gerufenen „Runden Tisches Asyl“ in 

Lörrach. Auf Einladung und im Beisein von Landrätin Marion 

Dammann, Oberbürgermeister Jörg Lutz und Bürgermeister  

Dr. Michael Wilke fand in der vergangenen Woche ein Auftakttreffen 

statt, bei dem sich die lokalen behördlichen und sozialen Institutionen 

auf eine enge Zusammenarbeit verständigten, auch um das vielfältige 

ehrenamtliche Engagement zielführend zu koordinieren.  

Mitglieder des „Runden Tisches Asyl“ in Lörrach sind das Landratsamt, 

Sachgebiet Aufnahme und Integration, die Stadt Lörrach, Fachbereich 

Bürgerdienste die Leiterin der Gemeinschaftsunterkunft Gretherstraße, 

Vertreter des Freundeskreises Asyl, der Caritas und Diakonie, der 

Kirchengemeinden und kirchlichen Institutionen sowie der 

Sportvereine. Für die Zukunft sollen weitere Institutionen für die 

regelmäßige Teilnahme gewonnen werden, beispielsweise die 

israelitische Kultusgemeinde und die Moscheenvereine. 

Der „Runde Tisch Asyl“ geht auf die Initiative von Stadt und Landkreis 

zurück, wird sich in der großen Runde zweimal jährlich treffen und die 

Zuständigkeiten für einzelne Betreuungsfelder, wie beispielsweise 

Sprachkurse, Sport, Sachleistungen, Patenschaften, oder Seelsorge, 

koordinieren. Die Umsetzung und Bearbeitung konkreter Fragen wird 

von regelmäßigen Arbeitsgruppentreffen weiterentwickelt.   
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